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Fahrraddieb in Lüneburg geschnappt:
Pedelec rechtzeitig zurückgegeben
Im Lüneburger Kreideberg schlich ein Dieb in ein

Mehrparteienhaus und stahl ein Pedelec. Polizei konnte
Täter schnell fassen.

08.08.2024 – 12:26

Polizeiinspektion Lüneburg/Lüchow-Dannenberg/Uelzen

Die Bedeutung von Nachbarschaftshilfe und
Aufklärung bei Einbrüchen

In der heutigen Zeit, in der Fahrraddiebstähle immer häufiger
werden, ist es entscheidend, dass die Gemeinschaft
zusammenarbeitet, um solche Vergehen zu verhindern. Ein
aktueller Vorfall in Lüneburg verdeutlicht dies eindrucksvoll. Am
08.08.2024 wurde ein 30-jähriger Mann, der in ein
Mehrfamilienhaus eingedrungen war, von der Polizei gefasst,
nachdem er ein wertvolles Pedelec gestohlen hatte.

Der Vorfall in Lüneburg

Zwischen 08:00 und 09:00 Uhr gelang es dem Täter, in das
Fahrradhaus eines Mehrparteienhauses in der Thorner Straße
einzudringen. Er ließ sich durch das Klingeln in den Flur locken
und schlich sich unbemerkt zum Fahrradkeller. Dort nahm er ein
teures Pedelec im Wert von 6.000 Euro samt Satteltaschen mit.
Die Eigentümerin hatte gerade ihre packenden Satteltaschen für
eine längere Reise vorbereitet und bemerkte erst später, dass
ihr Rad fehlte.



Schnelle Reaktion der Polizei

Die schnelle Reaktion der Polizei und der Kontaktbeamten war
entscheidend. Nachdem die Frau den Diebstahl gemeldet hatte,
konnten Beamte im Rahmen ihrer Streife eine Person
identifizieren, die ihnen zuvor aufgefallen war. Dank einer
Fahndung im Stadtgebiet fiel der Verdacht auf den 30-Jährigen,
der unweit des Kreidebergs mit dem gestohlenen Pedelec
unterwegs war.

Der positive Ausgang für die Eigentümerin

Die Beamten konnten den Mann schnell aufhalten und das
gestohlene Fahrrad sicherstellen. Nach einer eindeutigen
Zuordnung erhielt die Eigentümerin ihr Pedelec, welches sie mit
großer Vorfreude für ihre Reise vorbereitet hatte, direkt zurück.
Ihre Freude über die Rückkehr des Rades war groß, und mit nur
kleiner Verspätung konnte sie ihre Reise schließlich antreten.

Strafrechtliche Ermittlungen und mögliche
Präventionsmaßnahmen

Gegen den Täter wurden strafrechtliche Ermittlungen
eingeleitet. In Anbetracht solcher Vorfälle ist es für die
Anwohner wichtig, wachsam zu sein und sich gegenseitig zu
unterstützen. Die Aufklärung über Sicherheitstipps für Fahrräder
sowie das Etablieren von Nachbarschaftswachen können
wirkungsvolle Maßnahmen sein, um Diebstähle zu reduzieren
und das Sicherheitsgefühl in der Gemeinschaft zu stärken.
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